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Von Daniel Kremer 

Lokalsport 

Der Chef gewinnt den Hauptlauf 
LEICHTATHLETIK Lars Breuer vom Organisationsteam siegt in Oberbrechen über zehn Kilometer 

BRECHEN Mit der elften Auflage des Volks- und Straßenlaufs in Oberbrechen hat sich die Sportveranstaltung 
zu einer festen Größe im Kreis Limburg-Weilburg etabliert.  

 
Mussi Gerezgiher Solomon (r.) ... 

 

459 Läuferinnen und Läufer erreichten bei guten Wetterbedingungen das Ziel am 
Denkmalplatz in Oberbrechen. Damit konnten die Organisatoren der LG Brechen um Lars 
Breuer das Vorjahresniveau halten, mussten aber einen deutlichen Rückgang im Hauptlauf 
über die Halbmarathondistanz verzeichnen. Die integrierte Kreismeisterschaft wurde mit 
lediglich 27 Läufern zur Nebensache. Erfreulichen Zuwachs gab es hingegen im Lauf über fünf 
Kilometer sowie in den Schülerläufen. 

 
Madeleine Hartmann vom SC ... 
 

Das Auftaktrennen über zwei Kilometer dominierte mit den Brüdern Cristiano und Maximilian 
Kaiser die LG Dornburg. In 7:07 Minuten knackte Cristiano sogar den Streckenrekord in der 
U14 und war lediglich fünf Sekunden hinter seinem zwei Jahre älteren Bruder Maximilian, der 
in 7:02 Minuten Gesamtsieger wurde (1. U16). Auf Rang drei folgte der M14-Sieger Tim Trost 
von der gastgebenden LG Brechen in 8:02 Minuten. 
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In den weiblichen Klassen sorgte der TV Eschhofen für Furore und stellte mit Martha 
Langosch (1. W14/8:59 Minuten), Hana Homola (2. W14/9:06 Minuten) und Felicia Trost (1. 
W12/9:10 Minuten) die schnellsten Mädchen. 

Mit 38 Kindern bot die LG Brechen im Schülerlauf über einen Kilometer mehr als die Hälfte 
der 69 Gesamtteilnehmer auf. Die Lokalmatadoren Joshua Stich und Max Breuer lieferten sich 
hier ein spannendes Duell, erst auf den letzten Metern setzte sich Stich durch und gewann 
mit zwei Sekunden Vorsprung (1. M11). Breuer folgte in 3:45 Minuten als klarer Sieger in der 
M10 vor Vereinskamerad Thore Noth (2. M10/3:48 Minuten), der zeitgleich mit der 
schnellsten Schülerin, Julia Kaiser von der LG Dornburg (1. W10), das Ziel erreichte. Hinter 
dem Sieger in der M9 (Len Hecker vom FC Rosbach) folgten mit Marvin Schmitt (LG Brechen, 
1. M8), Kilian Trost (LG Brechen, 2. M9) und Yara Scheu (TV Villmar) zeitgleich in 4:16 
Minuten drei Nachwuchsathleten aus der heimischen Region. 

Über fünf Kilometer war Jan Potratz von der Tria Equipe Elz mit einem Start-Ziel-Sieg nicht zu 
schlagen. Auf der Wendepunktstrecke nach Niederbrechen baute er seinen Vorsprung 
kontinuierlich aus und siegte in beachtlichen 17:40 Minuten (1. Männer). In der 
Verfolgergruppe behauptete sich in einem spektakulären Finish Bastian Trost (LG Brechen, 1. 
U20). In respektablen 18:06 Minuten distanzierte er Marius Braun (Lf Villmar, 2. Männer), 
Karl Wandukwa (SSC Hanau Rodenbach, 1. M15) und Heiko Wilmes (TV Refrath, 1. M45) auf 
die nachfolgenden Ränge.  

Rennen über zehn Kilometer ist mit 128 Teilnehmern am stärksten besetzt und bringt gute 
Zeiten 

Mit Mareike Czakert (RSG Montabaur, 1. W15) behielt auch in den weiblichen Klassen eine 
Triathletin nach 21:08 Minuten als Gesamtsiegerin die Oberhand. Auf Rang zwei imponierte 
Greta Hafeneger (LG Brechen, 2. W15) in 21:33 Minuten. Hannah Hofmann vom SC Oberlahn 
folgte in 22:32 Minuten als Siegerin in der WJU18. 

Der Zehn-Kilometer-Lauf war mit 128 Teilnehmern am stärksten besetzt. Von Beginn an 
setzte sich Cheforganisator Lars Breuer an die Spitze. Lediglich Mussi Gerezgiher Solomon 
vom LC Mengerskirchen konnte folgen. Auf den letzten Kilometern spielte Breuer, der zuletzt 
als Hessischer Vizemeister (AK M50) im Crosslauf triumphierte, seine Routine aus und 
gewann im Gesamteinlauf. Mit der Endzeit von 35:58 Minuten zeigt seine Formkurve weiter 
nach oben. Gerezgiher (1. Männer) folgte mit 15 Sekunden Rückstand, war aber nach 
überstandener Verletzungspause mehr als zufrieden. Bereits auf Rang vier im Gesamteinlauf 
überraschte Justino Da Costa. Der Läufer der TuS Lindenholzhausen wurde in 37:43 Minuten 
Zweiter in der M50.  

Bei den Frauen siegte Sarah Haustein (Team Naunheim) in 40:21 Minuten. Mit Madeleine 
Hartmann vom SC Oberlahn (1. W40 in 44:17 Minuten) und Siegrid Maier von der LG 
Dornburg (1. W45) waren zwei weitere Läuferinnen aus der Region auf dem Siegertreppchen 
anzutreffen. 

Der Halbmarathon ließ sowohl an Quantität als auch an Qualität Wünsche offen. Während im 
Vorjahr noch drei Läufer unter 1:20 Stunden blieben, war für den Sieger Felix Weichsel (TV 
Waldstraße Wiesbaden) eine Zeit von 1:20:32 Minuten ausreichend. Als Lokalmatador durfte 
sich Dirk Krumpholz (LG Brechen) nach 1:25:14 Stunden als Sieger in der M45 und 
gleichzeitig als neuer Kreismeister freuen. Es folgte Enea Arena (TV Runkel) in 1:26:03 
Stunden vor Lüder Schulz-Nigmann (Tria Equipe Elz), der in 1:26:36 Zweiter in der M40 
wurde. 

Erfreulich war die Leistung bei den Frauen. Lisa Hartmann von der VLG Eisenbach siegte in 
beachtlichen 1:38:54 Stunden in der Frauenklasse vor Elena Sanz aus Limburg (1. W35 in 
1:41:54 Stunden). 
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